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(£$ fiel ein treueé 5>eer.

2>eit bcrfturbcneu 9BcI)rmätutmt gciuibmet, bie in ben fcfjlucrcit Sîobcmbcrtngcit 1918 fn treu bem

23aterlanbe bienten.

,$eul'enb gat ein gturm gefegänbet,
Jllïer förbnung <$>ogn gefpraegen,
§cgmei3eregre feig nerpfänbet
jïtnter Jüäfterung unb jïfocgen;
"gtnb nacgtbunßCe |>cgatten fprengten
fSreuros ber "gterßrübrung <$tetle,
gtlorben braute! ^l'ammenb fengfen
-J&efeermarte um bie 5®ette
^Seg! 3>u riefft, o "gtaterCanb,
3>id? ergriff bes Feuers ^Jranb.
^Uutenfcgön unb erntefegmer
Jîagen fie, ein treues J&eer,

^Billig aus bes gegaffens Jtliite
Riegen fie bes Jtcßers §>cgoll"e,

Jtrögnenb jeber §cga(X ber fritte,
§farß bie ^&anb, bie fcgmieCenootl'e.
geber Heg bes gSircßens greife,
gireubig 3ogen neue fegaren,
jïtnb es tönte l'aut unb reife:
„^JTaterfanb, bein in g>efagren!"
^errtieg 3eigten fie unb treu
§djmei3ertreue, emi^ neu,

^l'üten fegön unb erritefcgtuer
Rümpften fie, ein treues ^»eer,

gertti bes gieinbes fegärffte Jlanse
5>rang totßringenb in bie feigen.
§>eucgentob ßraeg |>cgan3 um g>cgan3e,
"gHeC, fo r»ieC bem tSob 3n meigen.
^&art ift mog£ ber gieinb gefcgl'agen,
3>acg, bie g>raßespaCmen raufegen —

^tnfre taten §ögne Magen,
"gtäter, gtlütfer, marten, t'aufcgen —

ganfte rügt ßeim $immeCscgor,
gcgiCbmacgt, bie @ucg fèatt erfiar.

^JCütenfcgön'unb erntefegmer
^tiefen fie, ein treues <$eer.

Brigitta J'grag'gen.
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Es fiel ein treues Heer.

Den Vcrstvrbcnen Wchrinänner» gewidmet, die in den schweren Novembcrtagen 1ö18 sn treu dem

Vaterlande dienten.

Keulend Hat ein Sturm geschändet,
Aller Hrdnung Kohn gesprochen,
Schmeizerehre seig verpfändet
Hinter Lästerung und Wochen;
Hlnd nachtdunkle Schatten sprengten
Greulos der Werbrüdrung Kette,
Worden dräute! Ilammend sengten
Kekermorte urn die Wette
WeH! Au riefst, o Waterland,
Dich ergriff des Jeuers Wrand.
Wlütenschön und ernteschrver
Zogen sie, ein treues Keer.

Willig aus des Schaffens Witte
Ließen sie des Ackers Scholle,
Dröhnend jeder Schall der Hritte,
Stark die Kand, die schrviet'envolle.
Jeder ließ des Wirckens Kreise,
Ireudig zogen neue?charen,
Hlnd es tönte taut und keife:
„Waterland, dein in Gefahren!"
Kerrlich zeigten sie und treu
Schrveizertreue, ervic; neu.
Hglütenschön und ernteschrver
Kämpften sie, eirr treues Keer.

Denn des Ieindes schärfste Lanze
Drang totbringend in die Weihen.
Seuchentod brach Schanz um Schanze,
Wiest so viel dem Hod zn rveihen.
Kart ist mohl der Ieind geschlagen.
Doch, die Grabespalmen rauschen —

Hlnfre toten Söhne klagen,
Weiter, Wülter, marten, lauschen —

Sanfte ruht beim Kimmelschor,
Schildmacht, die Kuch Gott erkor.

Wlütenschön und ernteschmer
Iielen sie, ein treues Keer.

Wrigitta Z'graggen.


	Es fiel ein treues Heer : den verstorbenen Wehrmännern gewidmet, die in den schweren Novembertagen 1918 so treu dem Vaterlande dienten

